
Festfolge
16.30 Uhr: Eintreffen der Schüt-
zenbrüder und Musiker im Fest-
zelt
17.00 Uhr: Antreten und Ab-
marsch zum Festzug mit Abho-
len des neuen Königspaares
ca. 18.30 Uhr: Kindertanz
19.00 Uhr: Treffen der ehemali-
gen Königinnen (Theke)
20.30 Uhr: große Polonaise, an-
schließend Festball mit der
Tanzmusik des Musikvereins
Hegensdorf
Festmusik: Musikverein He-
gensdorf, Spielmannszug Wes-
tereiden, Tambourkorps Oeste-
reiden, Spontan und Unge-
zwungen Dedinghausen, DJ
Dage

ehemaligen Gasthof Klegraf, um
an der Parade teilzunehmen
und von dort aus mit zum Fest-
zelt zu marschieren

Montag, 19. August

9.00 Uhr: Schützenfrühstück,
auch Nichtmitglieder können
teilnehmen (Anmeldung bei C.
Kühle, Dorfstr. 27), anschlie-
ßend Ehrung langjähriger Mit-
glieder
10.00 Uhr: Antreten zum Vogel-
schießen
ca. 13.00 Uhr: Proklamation des
neuen Königs im Festzelt, an-
schließend gemeinsames Mit-
tagessen im Festzelt

vereins Hegensdorf

Sonntag, 18. August

13.30 Uhr: Eintreffen der Schüt-
zenbrüder und Musiker im Fest-
zelt
14.00 Uhr: Antreten und Ab-
marsch zum großen Festumzug,
anschließend Königstanz im
Festzelt
ca. 16.00 Uhr: Musikshow
18.00 Uhr: Kindertanz
ca. 20.00 Uhr: großer Festball
mit DJ Dage
Schützenbrüder, die den kom-
pletten Marschweg nicht absol-
vieren können, treffen sich am
Sonntag und Montag vor dem

Samstag, 17. August

15.30 Uhr: Feldgottesdienst im
Festzelt, anschließend „Ständ-
chen bringen“ Pastor (im Fest-
zelt), amtierendes Königspaar
Hendrik Klein und Marie Höni-
cke, 1. Vorsitzender Christian
Witthaut und Ortsvorsteher
Bernhard Meyer, 40-jähriges Ju-
belkönigspaar Wolfgang und
Annegret Welz, 25-jähriges Ju-
belkönigspaar Josef und Brigitte
Schmidt
ca. 20.00 Uhr: Kranzniederle-
gung am Ehrenmal, anschlie-
ßend Großer Zapfenstreich
ab 20.30 Uhr: großer Festball
mit der Tanzmusik des Musik-

wünscht der

Viel Spaß beim

Schützenfest
Viel Spaß beim

Schützenfest

Grußwort des Königspaares
Liebe Schützenbrüder, liebe
Westereider, liebe Gäste,

eine wichtige Entscheidung
sollte gut gereift sein. Was sich
im vorherigen Jahr noch als lo-
ser Gedanke einstellte, wurde
im Jahr 2023 Realität. Nun ließ
ich mich nicht mehr von mei-
nem Ziel abbringen. In einem
spannenden Dreikampf konnte
ich mich schlussendlich durch-
setzen und den Vogel „Tommy“
mit dem 118. Schuss aus dem
Kugelfang holen.

Gemeinsam haben wir ein
spannendes und erlebnisrei-
ches Jahr verbracht und durften
den Schützenverein St. Georg
Westereiden e.V. auf vielen Ver-
anstaltungen repräsentieren.
Nicht nur der Schützenkaffee
oder das Kreisschützenfest in
Effeln bleiben dabei in besonde-
rer Erinnerung. Ebenso haben
wir freudige Stunden in Form
unseres Hofdamenkaffees sowie
der gemeinsamen Brauereibe-
sichtigung in Warstein ver-
bracht. Zusätzlich dazu haben
wir sowohl das Pfingstfest gefei-

ert als auch das Osterfeuer ent-
zündet und durften bei den
Schützenfesten in Berge und
Oestereiden zu Gast sein. Für
die gemeinsamen Stunden und
die unvergesslichen Momente
möchten wir dem Hofstaat, den
Adjudanten und unseren Fami-

lien herzlich danken!
Der Höhepunkt steht aller-

dings noch bevor. Unser kom-
mendes Schützenfest wird ein
schönes Jahr krönen. Deshalb
laden wir Euch alle herzlich ein,
am dritten Wochenende im Au-
gust unsere Gäste zu sein und

viele tolle Stunden in Westerei-
den zu verbringen. Des Weite-
ren wünschen wir den neuen
Königsaspiranten eine ruhige
Hand und eine wunderbare Re-
gentschaft. Euer Königspaar

Hendrik Klein und
Marie Hönicke

Aus einem lockeren Gedanken wurde im Jahr 2023 Realität – seitdem regieren Hendrik Klein und Marie
Hönicke, hier inmitten ihres Hofstaates, den Schützenverein St. Georg Westereiden.

Pflegeberatung als
wichtige Anlaufstelle

Überblick über Leistungen verschaffen
Wochentip-Land. (lps/DGD)
Wer sich für das Modell einer
häuslichen Pflege entscheidet,
muss sich meist zunächst ein-
mal an die neue Situation ge-
wöhnen. Das ist für alle Beteilig-
ten eine Herausforderung, bei
der die Rollen erst noch gefun-
den werden müssen. Insbeson-
dere für die Angehörigen bedeu-
tet dies häufig eine große Um-
stellung und zusätzliche Belas-
tung. Wenn dann neben der
häuslichen Pflege noch ein Be-
ruf ausgeübt wird, kommen die
Beteiligten schnell an ihre Gren-
zen. Um den neuen Alltag den-
noch zu meistern, ohne die Be-
dürfnisse eines Familienmitglie-
des zu vernachlässigen, kann
eine Beratung wahrgenommen
werden.

Die Pflegeberatung steht
kompetent mit Rat und Tat zur
Seite und berät in allen Lebens-
lagen. Angeboten wird eine sol-
che Beratung von den Pflegekas-
sen oder von kommunalen Be-
ratungsstellen. Ergänzt wird die-
ses Angebot durch die unabhän-
gige Beratung von Wohlfahrts-
verbänden und diversen kirchli-
chen Anbietern.

Die Beratung der Pflegekas-
sen ist immer kostenlos, da sie
die erste Anlaufstelle darstellen
und zur Beratung verpflichtet

sind. In einem individuellen Ge-
spräch geht es darum, den Pfle-
gebedarf zu ermitteln und sich
einen Überblick über die zur
Verfügung stehenden Leistun-
gen zu verschaffen.

Wenn die Pflege von einem
Angehörigen erfolgt, ist es wich-
tig, darauf zu achten, dass die
Belastung nicht zu groß wird.
Dann sollte sich die Pflegeper-
son kompetente Unterstützung
von außen holen und nicht über
die eigenen Grenzen gehen.

Reha für Zuhause
Mobile Krankengymnastik und Therapie

Wochentip-Land. (lps/DGD)
Arztbesuche oder andere Termi-
ne stellen für pflegebedürftige
Menschen häufig eine große Be-
lastung dar. Auch Physiothera-
pie oder eine Mobilisation als
Rehabilitationsmaßnahme sind
oft anstrengend und zeitauf-
wendig, da zu der Behandlungs-
zeit noch der Anfahrts- und
Rückweg hinzukommen. Für
die meist körperlich beeinträch-
tigten Pflegebedürftigen stellt
dies zusätzlichen Stress dar.

Deshalb kann es sinnvoll

sein, auf den Service der mobi-
len Krankengymnastik oder
Physiotherapie zurückzugrei-
fen. Im Gegensatz zum üblichen
Prozedere geht nicht der Patient
zum Physiotherapeuten, son-
dern der Physiotherapeut führt
die Behandlung im Rahmen ei-
nes Hausbesuches durch. Dann
kann die pflegebedürftige Per-
son sich voll und ganz auf die
Rehabilitation fokussieren und
wird keinen zusätzlichen kör-
perlichen und psychischen Be-
lastungen ausgesetzt.

Mobile Physiotherapie entlastet die häusliche Pflege.
Foto: Depositphotos

Bei der Pflegeberatung kann
man sich einen Überblick über
die zur Verfügung stehenden
Leistungen verschaffen.
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Schützenfest in ... Wir feiern vom 
17. bis zum 19. AugustWestereiden
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Wir wünschen dem
Königspaar mit Hofstaat
und allen Schützen
ein gelungenes
Schützenfest mit
fantastischer
Stimmung.

Westereiden 17.-19. August 2024
SCHÜTZENFEST

Handicap – Hilfe im Alltag

ETAXI

Elektro Taxi
Geseke

Arzt-und Klinikfahrten (Genehmigung aller Kassen)
Rollstuhlfahrten - Dialyse - Bestrahlung - Kurierservice

TAXI MÜLLER
02942-5515

Pflege u. Gesundheit Fischer GmbH & Co. KG

Westernkötter Straße 206
59557 Lippstadt
Telefon 0 29 41 | 968 009 0

Filiale
Poststraße 16 · 59555 Lippstadt
Telefon 0 29 41 | 8 26 19

info@fischer-pflegeundgesundheit.de www.fischer-pflegeundgesundheit.de

Auf Schritt und Tritt mobil!

Kostenlose Hilfe 
über Ihre Kranken- 
oder Pflegekasse!
Betreuung im Alltag • Entlastung von Pflegepersonen • Hilfe im Haushalt

0 29 41 / 7 49 89 83
David-Gans-Straße 1 • 59555 Lippstadt

Lippstadt • Erwitte • Geseke • Wadersloh •  
Langenberg • Mastholte • Rietberg • Delbrück


